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Der TSV in BilderDer TSV in Bildernn

Sieger III: Die 1. Herren der Eintracht hatte in dieser Saison mehrfach Grund zum Feiern.
Überlegen führt die Mannschaft die Kreisliga Stade an.

Sieger II: Die U13-Junioren aus Im-
menbeck wurden Kreismeister in
der Halle.

Sieger I: Die U11 von Trainer Mar-
kus Sack lud zum Sparkassen-Cup
– und gewann das eigene Turnier.
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Immenbeck, Ketzendorf und Ovelgönne.

Die VN 2/16 erscheinen im August 2016 • Redaktionsschluss ist der 24. Juli
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Neues vom Vorstand

Liebe Mitglieder, liebe Leser,

sind Sie und seid ihr gut ins neue Jahr gekommen? Sind
von den guten Vorsätzen aus dem vergangenen Jahr ei-
nige auf dem Index verblieben? Wurde der Bewegungs-
apparat mehr gefordert? Wurde der innere Schweine-
hund erfolgreich bekämpft und mündete das in regel-
mäßigem Sport? Denn die wesentlichen Möglichkeiten,
eine Grund-Fitness zu erlangen, liegen vor der Haustür.
Das ist zumindest die Einschätzung von vielen Buxtehu-
der Bürgern.

Bei der Bürgerbefragung zum derzeit sich in Abstim-
mung befindlichen Sportentwicklungsplan der Stadt
Buxtehude haben die befragten Bürger sich festgelegt:
Die wichtigste Sportinfrastruktur ist für sie die freie Na-
tur in Form von Park, Wald, Wege und Straßen inklusive
Fitnessgeräte im Freien. Rad- und Laufsport nehmen in
der Anzahl der Sporttreibenden hinter der Gruppe Fit-
ness und Gymnastik in Buxtehude den zweiten Platz ein. Doch belegt die Umfrage
auch, dass bei den Möglichkeiten, in der freien Natur Sport zu treiben, die größten
Defizite in der vorhandenen Infrastruktur auftreten. Hier wären zentral gelegene We-
ge bzw. Parcours mit Fitnessgeräten, im Idealfall beleuchtet, ein großer Gewinn für
die Bewegungsaktivitäten der Buxtehuder Bürger.

Das Bürger und Sportvereine in ihrer Wahrnehmung bei der Umfrage dicht beiein-
ander liegen, zeigt die Bewertung der baulichen Zustände von Sporthallen und
Sportplätzen. So wünschten sich die Bürger auf Platz zwei bei der Befragung eine
Verbesserung der Infrastruktur bei Bau und Modernisierung von wettkampfgerech-
ten Sportanlagen. Bei den Sportvereinen landete dieser Punkt bei der Befragung
hinter Problemen in den Vereinen bei der Gewinnung von ehrenamtlichen Mitarbei-
tern ebenfalls auf Platz zwei. Sicher ein wichtiger Punkt für die Sporttreibenden in
Buxtehude und sicher auch ein guter Punkt für die im Herbst stattfindenden Kom-
munalwahlen. Bringt doch mal in Erfahrung, was Ratsfrauen und Ratsherren zu un-
ternehmen bereit sind, damit Bürger und Vereinsmitglieder ihren Sport auf und in
qualitativ guten Sportanlagen ausüben können.

Um unsere Sportanlagen wird es auch bei der Jahreshauptversammlung gehen.
Dort bedarf zudem die neue Satzung nach Abstimmung mit dem Amtsgericht To-
stedt die erneute Zustimmung der Mitglieder. Die Jahreshauptversammlung findet
wie immer bei Benecke statt, am 19. Mai um 19.30 Uhr geht’s los. Dort erfahren Sie
und Ihr auch wieder, wer Bestmann geworden ist und wie es um den Verein und sei-
ne Finanzen steht. Ich würde mich freuen, wenn ich Sie und Euch dort zahlreich be-
grüßen könnte.                                                           Bernd Hamann, Erster Vorsitzender

Bernd Hamann
Erster Vorsitzender
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TSV Eintracht Immenbeck von 1926 e.V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2016
Donnerstag, den 19. Mai 2016, um 19.30 Uhr,
im Gasthaus Benecke, Harburger Straße
TTaaggeessoorrddnnuunngg 1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
3. Ehrungen
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge

10. Neufassung der Satzung
11. Verschiedenes                                                      Der Vorstand

Die Neufassung der Satzung umfasst die § 1 bis § 16. Die Neufassung der Sat-
zung liegt in der Geschäftsstelle aus und kann während der Öffnungszeiten oder
nach Vereinbarung eingesehen werden. Außerdem ist sie im Internet auf unserer
Homepage unter www.tsv-immenbeck.de nachzulesen.

Ehrungen
Für 50-jährige Mitgliedschaft
Günter Cohrs

Für 40-jährige Mitgliedschaft
Nina Bartmer, Moritz Bartmer, Ingeborg Bruns, Rolf Höper, Helmut Jürgensen, Irm-
gard Krebs, Edith Mahler, Christian Marquardt, Ute Preiß, Inge Raap, Anja Schmüser,
Helga Steinfeldt, Giesela von Thun

Für 25-jährige Mitgliedschaft
Melanie Andresen, Susanne Bartels, Bianca Brusberg, Sören Knoblach, Marianne Lan-
ge, Ann-Kristin Lehmert, Elisabeth Merkens, Annika Meyer, Andrea Orlowski, Lena Kri-
stin Raap, Dieter Völz

Für 10-jährige Mitgliedschaft (Erwachsene)
Dominik Auf’m Kampe, Adrian Baldauf, Anke Corleis, Lars Eckelt, Christian Galow,
Raimond Glatthor, Gilbert Immig, Lars Ingelmann, Elke Klameth, Silke Lehmert, Lena
Lenknereit, Ron Lindenau, Jana Malchow, Michael Martens, Elke Neumeister, Julian
Schmidt, Henri Stölker, Beate Schumann, Stephan Schumann

Für 10-jährige Mitgliedschaft (Jugendliche bis Jahrgang 1999)
Tristan Adler, Bastian Cohrs, Mark Alexander Hillenbrand, Tim Sebastian Hillenbrand,
Linus Kuhn, Jasper Martens, Niklas Oesterreich, Thies Pilgrim, Jasmin Rogge, Jakob
Schuback, Fynn Schwarzer
(Die Jugendlichen werden vor der Versammlung um 19.15 Uhr geehrt.)
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Einnahmen 2015 2014 2016

Beiträge und Arbeitsdienst 121.248,88 119.927,93 120.500,00

Zuschüsse 33.259,32 29.974,96 33.850,00

Spenden, sonstige Einnahmen 34.740,06 31.948,18 10.000,00

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.879,80 16.733,00 11.500,00

Summe Einnahmen 203.128,06 198.584,07 175.850,00

Ausgaben 

Trainerkosten 54.608,78 54.460,75 56.000,00

Sportanlage Brune Naht 43.472,76 43.374,94 46.000,00

Sportanlage Inne Beek 11.182,53 8.510,51 9.000,00

Tennishalle 976,00 2.141,50 1.000,00

Meldegelder 14.102,47 14.657,12 14.000,00

Sonstiger Sportbetrieb 45.039,72 43.730,83 46.000,00

Verwaltung 13.123,42 9.718,39 11.500,00

Zinsaufwendungen 62,19 55,52 90,00

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 4.982,82 2.944,99 3.200,00

Summe Ausgaben 187.550,69 179.594,55 186.790,00

Vereinsergebnis 15.577,37 18.989,52 -10.940,00

Wie bereits in den vergangenen Jahren veröffentlichen wir an dieser Stelle einen Be-
richt über die finanzielle Situation des abgelaufenen Jahres und darüber hinaus ei-
ne Vorschau auf das Jahr 2016. In der Tabelle sind die Einnahmen und Ausgaben
des Jahres 2015 aufgelistet. Zum Vergleich sind die Vorjahreszahlen angegeben
und in der letzten Spalte werden die voraussichtlichen Ausgaben des Jahres 2016
gezeigt.

Die Tabelle ist in Einnahmen und Ausgaben gegliedert. Eine detaillierte Darstellung
der Vermögens- und Schuldposten wird bei der Mitgliederversammlung erläutert.
Der Verein hat die im vergangenen Jahr ausgewiesenen Verbindlichkeiten im Zu-
sammenhang mit dem Bau des Kunstrasenplatzes in Höhe von 20.000 Euro im Jahr
2015 vollständig zurückgezahlt. Bürgschaften bestehen nicht.

Finanzbericht 2015
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Die gute Nachricht vorweg: Der Verein hat auch im Jahr 2015 durch Einnahmen aus
dem Baukostenzuschuss den Überschuss erwirtschaftet, der für die geplante und
eine außerplanmäßige Tilgungsleistung auf das nunmehr vollständig getilgte Darle-
hen erforderlich war.
Die Einnahmen des Jahres 2015 liegen rund 28.400 Euro über der in der Vorschau
2015 geplanten Höhe. Die Kosten des Sportbetriebes liegen mit etwa 3.300 Euro
über Plan. Im Ergebnis weichen Hochrechnung 2015 und tatsächliches Ergebnis
um 21.867 Euro voneinander ab. 
Im Sportbetrieb sind die wesentlichen Mehrkosten durch Sportgeräte und Sport-
kleidung sowie durch Kosten des Fußballjugend-Förderkonzeptes entstanden. Die
Mehrkosten sind durch Spenden finanziert. Insgesamt hat der Verein im vergange-
nen Jahr Spenden in Höhe von rund 43.000 Euro zu verzeichnen gehabt. Wir dan-
ken allen großzügigen Spendern für die geleistete Unterstützung. Die Einnahmen
aus wirtschaftlichem Geschäftsbetrieb enthalten die Erlöse für Anzeigenwerbung in
den Vereinsnachrichten und Veranstaltungen des Vereins.
Der Verein beschäftigte 43 Übungsleiter (Vorjahr 44). Der hohe Stand an (Jugend-)
Fußballmannschaften führt zu entsprechenden Trainerkosten. Die Anpassungen der
Vergütungen im Rahmen der Anforderungen durch das Mindestlohngesetz sind
berücksichtigt. Die Kosten liegen im Rahmen der Planung.
In den Kosten des sonstigen Sportbetriebs sind unter anderem Aufwendungen für
Sportgeräte, Sportkleidung, den Vereinsbus, Lehr- und Jugendarbeit sowie
Schiedsrichter enthalten. Im Jahr 2015 wurde ein Vereinsbus ersetzt. Die Verwal-
tungskosten enthalten die Kosten der Geschäftsstelle und der Vereinsnachrichten.
Sie sind mit 3.100 Euro höher als erwartet angefallen. Grund dafür war eine nach-
laufende Rechnung des Jahres 2014 und erhöhte Aufwendungen durch die Betreu-
ung einer Sozialversicherungsprüfung. Im Jahr 2015 sind drei Ausgaben der VN in
den Einnahmen aus Anzeigenwerbung und den Ausgaben enthalten. Die Ausgaben
wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb beinhaltet die mit den entsprechenden Einnah-
men in Zusammenhang stehenden Kosten für Veranstaltungen und Anzeigenwer-
bung in den VN. 
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Das Jahr schließt mit einem Überschuss von 16.000 Euro, der für die Tilgung von
Verbindlichkeiten verwendet wird. Im Jahr 2016 gehen wir von gleich bleibenden
Ausgaben im Sportbetrieb aus. Aktuell stehen wir vor der Frage, wie die Qualität der
beiden Jugendplätze verbessert werden kann. Grundsätzlich kommt die Gestaltung
als Grünfläche mit einer umfangreichen Maulwurfssperre oder der Bau weiterer
Kunstrasenflächen in Frage. Die Abteilung untersucht derzeit die Machbarkeit und
Wirtschaftlichkeit beider Optionen.

Der Verein hat zum Jahresende 953 Mitglieder. Der Mitgliederbestand ist um vier
Mitglieder höher als im Vorjahr.                                                   Olaf Staats, Kassenwart

Die Saison ist gerade zu Ende gegangen. Wir haben mit sechs Mannschaften am
Punktspielbetrieb teilgenommen. Am Ende ist zwar keine Meisterschaft dabei her-
aus gekommen, aber wir sind in allen Ligen im oberen Drittel gelandet. Im Novem-
ber waren wir Ausrichter der Bezirksmeisterschaften O19. Dort hatten wir ein riesi-
ges Teilnehmerfeld zu bewältigen, noch nie gab es so viele Anmeldungen. Neben-
bei wurde auch noch ein Schiedsrichter-Lehrgang abgehalten. Unser Stefan Schu-
mann, der jetzige Bezirkssportwart, war sehr zufrieden mit der Organisation und
dem Ablauf der Meisterschaften. 

Trainingszeiten
Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Gemischte Gruppen Halle Nord Anbau
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr Jugend Halle Nord Anbau
Donnerstag 19.00 – 20.45 Uhr Gemischte Gruppe HPS (neue Halle)
Im Internet: www.badminton-in-immenbeck.de.vu

Badminton

Erfolgreich bei den Bezirks- und Landesmeisterschaften: Die Badmintonspielerinnen und -
spieler des TSV Eintracht Immenbeck.
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Zum Ausruhen war aber keine Zeit vorhanden, denn drei Wochen später sollte un-
ser Weihnachts-Turnier stattfinden. Hierfür musste auch wieder ziemlich viel organi-
siert werden. Die Meldezahlen waren wie in den vergangenen Jahren auch in jeder
Disziplin bis auf den allerletzten Platz ausgereizt. Auch dieses Turnier haben wir
dann aber erfolgreich durchgeführt. An dieser Stelle möchte ich mich nochmal bei
all denen bedanken, die dazu beigetragen haben, dass das Turnier reibungslos ab-
gelaufen ist. Ohne eure Hilfe wären solche Turniere nicht durchführbar – herzlichen
Dank dafür!
Zwischen den Turnieren fand dann noch die Bezirksmeisterschaft für die Altersklas-
sen über 35 Jahre in Bremervörde statt, wobei wir dort auch mit einer großen An-
zahl von Spielern teilgenommen haben. Das Turnier wurde sehr erfolgreich abge-
schlossen. Unsere beiden Damen Sigrid Giesecke und Beate Jörns-Schumann ha-
ben den 2. Platz im Damen-Doppel O55 belegt. Im Herren-Doppel O35 belegten
Ralf Fiebig und Semen Toporov einen guten 3. Platz. Stefan Schumann und sein
Partner wurden Bezirksmeister O45. Holger Knoblach und Wolfgang Mathee wur-
den Bezirksmeister O50. Zudem wurde Gemischtes Doppel gespielt, auch dort
stellten wir einige Bezirksmeister: Stefan Schumann und Heike Koch O45, Holger
Knoblach und Sigrid Giesecke O55, Herman Rieche und Beate Jörns-Schumann
O60. Ich denke mal, dass kann sich sehen lassen. Nochmal herzlichen Glück-
wunsch! An den Landesmeisterschaften haben Stefan und Beate auch sehr erfolg-
reich teilgenommen. Stefan ist Landesmeister geworden und Beate hat den 3.Platz
belegt. Glückwunsch!                                                                            Holger Knoblach

BAUMSCHULE & GARTENBAU
Beratung • Planung • Ausführung

Ovelgönner Heuweg 7 • 21614 Buxtehude
Tel. 0 41 61 / 807 36 • Fax 0 41 61 / 72 12 09

www.diederich-gartenbau.de
diederich-gartenbau@t-online.de

Auf dem Wochenmarkt in
Jork: jeden Freitag, ab 13 – 18 Uhr

Altkloster: jeden Dienstag und Samstag,
ab 7 – 12 Uhr.

Von Saisonware bis Koniferen
Verkauf auf dem Betriebsgelände.

Mustergarten vorhanden.

Sehen Sie auch noch auf Seite 46!

INGO DIEDERICH



1. Herren
Vor der aktuellen Saison gab es das übliche Standardprozedere der 1. Herren zu
begutachten. Der Immenbecker Kader ist zu gut, um mit dem Abstiegskampf in der
Kreisliga Stade zu tun zu haben. Das Potenzial für mehr wird der Truppe von Volker
Wiede und dem neuen Co-Trainer Dirk Lünsmann schon lange nachgesagt, doch
wenn am Ende des Jahres die Punkte gezählt wurden, fand der TSV sich stets im
oberen Mittelfeld wieder. Mit der Zielsetzung von 50 Punkten, aber ohne konkrete
Platzierung, ist das Team in die Saison 2015/2016 gestartet.

Mit einigen Neuzugängen und vier eigenen Junioren tobte das Team durch die Vor-
bereitung und konnte unter anderem das eigene Turnier mit lokalen Gegnern im
Elfmeterschießen gewinnen. Der Saisonstart misslang dagegen mit einer Auftakt-
niederlage gegen Güldenstern Stade noch. Wer jedoch mit einem Tief gerechnet
hatte, sollte sich gewaltig irren. Die Eintracht drehte nach und nach immer mehr auf,
zog im Pokal und der Liga mit extrem torreichen Ergebnissen an und stand nach ei-
nigen Wochen mit nur einer Niederlage an der Tabellenspitze. In der gesamten Hin-
runde erzielte Immenbeck in allen Heimspielen, bis auf zwei Ausnahmen, minde-
stens vier Tore. Dabei wurden unter anderem die stark eingeschätzten Gegner aus
Bliedersdorf und Apensen teilweise an die Wand gespielt. In Hedendorf und Ende
November gegen den direkten Verfolger aus Hammah hagelte es dann aber doch
noch Denkzettel, die das intakte Mannschaftsgefüge aber keineswegs erschüttern
konnten.

Bei der Eintracht stimmt aktuell einfach sehr viel. Die Trainingsbeteiligung passt bis
auf wenige Ausnahmen zum Saisonverlauf wie die Faust aufs Auge. Selten sind we-
niger als 14 Mann am Dienstag und Donnerstag zur Einheit auf dem Platz. In der
Vorbereitung auf die Rückrunde gestaltete sich dies teilweise anders, unterm Strich
kann man aber mit Testspielen und Beteiligung auch hier zufrieden sein. Besonders
wichtig sind in diesem Zusammenhang der Teamgeist und vor allem der Spaß an
der Sache. Gemeinsam erfolgreich Fußball zu spielen gibt den Spielern ein unheim-
lich gutes Gefühl bei dem was sie tun. Wenn es dann noch gepaart mit einem fan-
tastischen Umfeld und den wohl verrücktesten Zuschauern im Landkreis auftritt,
kann nur jeder die Begeisterung verstehen, mit der das Team in dieser Hinrunde
überzeugte. 

Ein wichtiger Faktor für diesen Erfolg ist die geschlossene Vorbereitung. Mit Dirk
„Zettel“ Lünsmann hat Volker Wiede nun einen hervorragenden Analytiker an der
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Fußball

Trainingszeiten
Feldsaison Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Sportplatz Brune Naht
Hallensaison Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Halle SZ Süd

Faustball
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Seite, der auch bei seinen vorherigen Stationen schon erfolgreich arbeitete. Die
Mannschaft freut sich sehr über die tolle Zusammenarbeit, wovon unsere Betreuer-
Ikonen Matze Cohrs und Andi Danzscher natürlich nicht ausgeschlossen sind.
Ebenfalls hervorzuheben ist unser Kassenwart und Spielanalytiker aus Leidenschaft
Markus „Browdy“ Gehrke, der mit den teils fatalen Statistiken immer wieder für ko-
mische Momente in der Besprechung sorgt. Gemeinsam mit Manager Michael
Rump ist stets für die sportliche Herausforderung im Training, aber auch das pas-
sende Drumherum gesorgt. Anfang September durfte sich das Team so über eine
nagelneue Teamausstattung in Kooperation mit unserem Partner Intersport Rolff
freuen.

Auf dem Feld macht es die Mischung. Mit Marvin Schmidt wurde einer der heraus-
ragenden Abwehrspieler der Liga vom benachbarten SV Ottensen losgeeist und
auch der erfahrenere Timo Schneider kam nach und nach besser in Tritt. Daneben
sind noch die beiden Youngster Florian Bente und Thomas Fischer zu nennen. Bei-
de kommen auf mehr als zehn Einsätze in der Hinrunde und sind noch für die U19
spielberechtigt. Sie sind bereits als feste Mitglieder im Team der 1. Herren integriert.
Man kann sich stets auf die beiden Kicker verlassen, was in den jungen Jahren
wahrlich nicht mehr selbstverständlich ist. Dann ist es auch noch sehr erfreulich,
dass mit Jannis Kruse, Henri Stöhlker und Malte Christiansen drei weitere Talente
aus der U18 die Herausforderung annehmen und sich regelmäßig im Herrentraining
engagieren. Ein großes Lob an die Jungs. Als neuen, erfahrenen Mann möchten wir
an dieser Stelle dann noch Michael Hübner begrüßen. Der 32-jährige Mittelfeld-
spieler hat sich nach einigen Trainingseinheiten in der Hinrunde nun fest der Ein-
tracht angeschlossen und im ersten Spiel direkt getroffen. Willkommen bei uns in
Immenbeck!

Was aber der entscheidende Faktor für die glänzende Position darstellt, ist die Um-
setzung des Mottos von Volker Wiede. Den Slogan „Immer ein Stück besser“ hat
sich ein Großteil der Kicker zu Herzen genommen und es ist auffällig, dass die
Mannschaft in der Breite eine ordentliche Schippe draufgelegt hat. Dies ist gerade
im zentralen Mittelfeld auffällig, wo Jonathan Schmidt und Marius Meyer neben
Routinier Michael Stukenbrock regelrecht aufblühen. Auf den Flügeln konnten Ex-
Abwehrmann Schulz und Mirco Poppe gemeinsam bereits 15 Tore erzielen. Und
selbst vorne ist erkennbar, dass Jonas Kock tatsächlich seine Chancen nutzt – er
steht bei wettbewerbsübergreifenden 25 Toren. Hinten halten die erfahrenen Blen-
dermann und Schmidt gemeinsam mit Allzweckwaffe Leffler und dem Keeper-Duo
Bente/Meier den Kasten sauber. In 22 Spielen konnte bereits sieben Mal die Null
gehalten werden – Klasse! Die Rückrunde begann ebenfalls vielversprechend, aus
zwei Spielen wurden vier Punkte errungen und die Tabellenführung ist weiterhin in
Immenbecker Hand.

Alles in allem muss man der Mannschaft und dem Team ein großes Lob für die Ent-
wicklung aussprechen. Die Hinrunde war mit fast 30 Spielen (inklusive Vorbereitung)
enorm kräftezehrend, aber alle sind gespannt, ob die Leistungen über die Dauer der
Rückrunde bestätigt werden können. Die 1. Herren ist zuversichtlich und freut sich
auf die neuen Herausforderungen. Und vielleicht geht es ja auch weiterhin „Immer
ein Stück besser“.                                                                                      Niclas Meier
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Das Gute ist so nah!
Tolle Atmosphäre, stilvolles Ambiente.

Ideal für Ihre Privatfeier
Feine Speisen und gepflegte Getränke
zum Pauschalpreis!

Hamburger Chaussee 79a
21614 Buxtehude
Telefon (0 4161) 71 80 · Fax (0 4161) 718188
Inh. Helmut Jürgensen
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Ü50
Am Sonntag, dem 28. Februar, ist die Ü50 des TSV Hallenkreismeister geworden!
Nachdem wir in den beiden vergangenen Jahren jedes Mal leider nur Vizemeister
geworden sind, hat es diesmal endlich mit dem Titel geklappt. Aber noch einmal
ganz von vorne: Der Weg zum Titel begann am 14. Februar mit dem Vorrundentur-
nier in Buxtehude. Nach einem guten Start mit einem 1:0-Sieg über Seriensieger
Harsefeld/Apensen folgte eine 0:1-Niederlage gegen den SV Ottensen und ein 0:0
gegen den Buxtehuder SV. Nach diesen Ergebnissen hatten wir ein Weiterkommen
schon fast abgeschrieben. Im letzten Spiel gegen die VSV Hedendorf/Neukloster
konnten wir dann aber 1:0 gewinnen. Damit war klar, dass wir die Endrunde erreicht
hatten. Als dann im letzten Spiel des Turniers der bisherige Tabellenführer SV Ot-
tensen unerwartet verlor, konnten wir noch den 1. Platz in unserer Vorrundengrup-
pe sicherstellen.

Die Endrunde fand dann wie immer in Stade statt. Wir sind gleich mit einer 0:1-Nie-
derlage gegen den Buxtehuder SV gestartet. Im zweiten Spiel konnten wir dann 15
Sekunden vor Schluss das 1:0 gegen den SV Ottensen erzielen. Danach folgte ein
0:0 gegen den TuS Jork und ein 1:0-Sieg gegen die SG Himmelpforten/Hammah.
Vor unserem letzten Spiel gegen den SV Agathenburg/Dollern war klar, das uns ein
Sieg zum Turniersieg reichen würde. Wir konnten nach drei Minuten bereits mit 1:0
in Führung gehen und danach dann mit aller bereits vorhandener Routine hinten
dicht machen. Leider konnten wir einige sehr gute Konterchancen, wahrscheinlich
auf Grund unserer Unerfahrenheit, nicht mit der nötigen Ruhe abschließen. Aber der
Sieg war dennoch unser. Mit diesem Sieg bei der Hallenkreismeisterschaft haben
wir uns für die Niedersachsen-Meisterschaft qualifiziert.

Was danach in der Kabine los war, könnt ihr euch sicher gut vorstellen. Nach dem
Turnier sind wir noch fast geschlossen (bis auf unseren neuen Trikotwart
Shark@One, der die Siegertrikots schon einmal einweichen musste) nach Blieders-
dorf zum Punktspiel unserer 1. Herren gefahren, um diese zu einem Sieg zu schrei-
en. Leider waren wir schon so geschwächt, das es nur zu einem 2:2 gereicht hat.
Wir hoffen, dass es trotzdem dieses Jahr zum Aufstieg in die Bezirksliga reicht. Viel
Glück Jungs!                                                                                                Ralf Müsing

Jugendfußball
Es hat sich einiges zum Thema HSV-Kooperation getan. Es finden in regelmäßigen
Abständen Sichtungstrainingseinheiten auf der Brune Naht statt, wir werden mit ei-
nigen Jugendtrainern zum Volkspark fahren, um sie schulen zu lassen. Und im Mai
wird bei uns auf dem Sportplatz eine Fortbildung mit Trainern vom HSV stattfinden.
Außerdem findet am 17. Mai der „Young talents day 2016“ bei uns in Immenbeck
statt (siehe den folgenden Bericht). Wir erwarten viele Kinder, die sich in unserem
Verein einfinden werden.

Auch in die Rückrunde haben wir wieder die Teams U8 bis U18 sowie die B-, C- und
D-Juniorinnen ins Rennen geschickt. Die U7 läuft weiterhin als Ballgewöhnungs-
gruppe. Nachfolgend die Platzierungen der einzelnen Teams bei Redaktions-
schluss, leider sind die Tabellensituationen noch nicht so aussagekräftig:
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U18 5. Platz
U17 9. Platz
U16 3. Platz
1.U15 5. Platz
2.U15 6. Platz
3.U15 Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
1.U14 (JSG HAI) 3. Platz
2.U14 Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
1.U13 Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
2.U13 Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
U12 Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
1.U11 6. Platz
2.U11 Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
U10 Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
U9 Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
U8 Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
BM Noch kein Spiel gespielt (neue Aufteilung)
CM 7. Platz
DM 5. Platz 

Ich wünsche allen Immenbecker Teams viel Glück, Erfolg und Spaß in der Rückrun-
de 2015/2016!                                                                                                 Katrin Fritz

1/2 Druckerei Schmidt



18

Young Talents Day
Im Rahmen der Kooperation mit dem Nachwuchsleistungszentrum des Hamburger
SV richtet der TSV Eintracht Immenbeck am 17. Mai erstmals den Young Talents
Day von 10 bis 17 Uhr aus. Aufgerufen sind 200 Jungen und Mädchen der Jahr-
gänge 2005-2008, sich für diese Sichtungsveranstaltung anzumelden und ihr Talent
unter Beweis zu stellen. Unter den Augen der HSV-Jugendtrainer der teilnehmen-
den Altersklassen sowie den HSV-Nachwuchsscouts findet neben einem Turnier
auf Kleinspielfeld (7 gegen 7) ein Technik-Wettbewerb statt. Die Kids können sich
mit guten Leistungen für den YOUNG TALENTS CUP am Nachwuchsleistungszen-
trum in Norderstedt oder direkt für ein HSV-Probetraining qualifizieren.

Der Young Talents Day findet auf der Sportanlage Brune Naht statt. Das Turnier wird
in zwei Gruppen gespielt, wobei die älteren Jahrgänge (2005/2006) in einer Gruppe
und die jüngeren Jahrgänge (2007/2008) in der anderen Gruppe gegeneinander an-
treten. In der Anmeldegebühr von 19,90 Euro sind Getränke, ein Mittagessen und
ein HSV-Young-Talents-Day-T-Shirt enthalten.

Weitere Informationen und die Anmeldung unter: www.fussball-tsv-immenbeck.de
Michael Rump

Bericht der Jugendkoordinatoren
Zur Ausgabe der vergangenen Vereinsnachrichten war die Kooperation mit dem
Nachwuchsleistungszentrum des HSV noch ganz frisch und steckte in den Kinder-
schuhen. Heute beginnt der Prozess schon zu laufen. Die erste Trainerfortbildung
wurde absolviert und die Gespräche über weitere gemeinsame Aktionen wurden
vertieft.

Auf dem Weg des TSV Eintracht Immenbeck zum „Bundesligastützpunkt“ südlich
der Elbe wurden im Februar die Trainingstage der Kinderperspektivteams des HSV
vom FC Süderelbe nach Immenbeck verlegt. Zweimal monatlich werden die jüng-
sten Nachwuchsteams des HSV montags auf unserer Anlage trainieren. Natürlich
sind interessierte Zuschauer herzlich willkommen. Die Trainer des HSV geben im
Nachgang auch gerne Auskunft über das Trainierte.

Des Weiteren laufen bereits die Planungen zu einer weiteren internen Trainerfortbil-
dung. Hier werden mehrere Inhalte des Kinderfußballs durch HSV-Trainer geschult.
Ein weiterer Baustein wird durch Immenbecker Trainer in Absprache mit dem Koor-
dinator des HSV vorbereitet. Schließlich gilt bei den Trainern wie auch bei den Spie-
lern: Etwas, das man selbst entwickelt und hergeleitet hat, bleibt besser im Ge-
dächtnis als nur Referiertes.
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Auf dem richtigen Fundament lässt sich gut aufbauen: Das Kindertraining soll vor allem im-
mer auch Spaß am Fußball und dem Miteinander vermitteln.

Das Highlight des Jahres steht für den TSV Dienstag nach Pfingsten auf dem Pro-
gramm. Erstmalig werden die Prüfungen auf der Immenbecker Anlage stattfinden.
Rund 150 Kinder der Jahrgänge 2005 bis 2008 werden in Teams ein Turnier spielen
und dabei durch die Trainer des HSV gesichtet. Dem Einen oder Anderen winkt hier-
bei eine Einladung zum Young Talents Cup im Nachwuchsleistungszentrum des
HSV. Für die Fußballabteilung des TSV steht bis dahin noch viel Arbeit auf dem Pro-
gramm, um diese Herausforderung mit Leichtigkeit zum Erfolg werden zu lassen.
Nicht weniger wichtig: Die Vorbereitungen auf die neue Saison sind bereits ange-
laufen. In den kommenden Wochen bis zu den Sommerferien stehen einige Aufga-
ben im Zusammenhang mit den Jugendteams an. Besonders erfreulich ist in die-
sem Jahr, dass dem TSV nach Ostern vier neue C-Lizenz-Inhaber zur Verfügung
stehen. Damit baut sich in der Jugendabteilung weitere Fußballkompetenz auf. 
Um über die Thematik der Jugendkonzeption zu informieren, wurde auf der Fußball-
Homepage (www.fussball-tsv-immenbeck.de) ein neuer Bereich geschaffen. Den
Link dazu findet man auf der Startseite rechts unter dem HSV-Logo.

Markus Sack

Kindertraining im TSV
Mit der Umsetzung des Jugendkonzeptes (nachzulesen auf der Homepage) und der
Einführung von Funino als einen wichtigen Baustein der Trainingsinhalte im Bereich
der E-Jugend und jünger, hat sich die Ausbildung im Kinderfußball des TSV stark
verändert und hebt sich damit deutlich vom Training anderer Vereine ab.
Kinder, die dieses Training, das auf langfristige Nachhaltigkeit und Spaß am Spiel
ausgerichtet ist, einmal kennen lernen wollen, sind im TSV herzlich willkommen.
Wer in den Jahrgängen 2005, 2006, 2007, 2008, 2009 und jünger sich das Training
und die Teams einmal anschauen möchte, meldet sich bitte beim Jugendkoordina-
tor G- bis E-Jugend, Markus Sack, unter 0172 / 45 34 974 oder schreibt eine Mail
an: markus.sack@fussball-tsv-immenbeck.de.
Spieler des TSV, die ihrem Freund/Freundin/Kumpel einmal das Training zeigen wol-
len, sei gesagt: Nehmt ihn/sie einfach an die Hand und bringt ihn/sie mit.

Markus Sack
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U15-Junioren
Am 5. September 2015 war es endlich soweit: Der 2001er Jahrgang der Eintracht
schrieb ein weiteres Kapitel Vereinsgeschichte. Erstmals trat eine Mannschaft un-
seres Vereins auf Landesebene an. Leider ging das Debüt gegen die JSG Ebstorf/U-
K/Ripdorf verloren. Doch bereits in der darauffolgenden Woche gelang der erste
Sieg. Und das ausgerechnet gegen den Dauerrivalen aus dem eigenen Kreis –
Drochtersen/Assel. Im weiteren Verlauf der Hinrunde tat sich die Eintracht sehr
schwer, sich an die neue Spielklasse zu gewöhnen. Nach zwei sehr erfolgreichen
Jahren bläst der Mannschaft erstmals starker Wind entgegen. Trainer Martin Sta-
wowski verpasste die gesamte Hinrunde aufgrund eines studienbedingten Aus-
landsaufenthalts und wurde durch Michael Rump vertreten. Außerdem haben mit
Nicklas Lund und Matti Cebulla zwei absolute Leistungsträger die Mannschaft in
Richtung Millerntor verlassen. Hinzu kommen viele Verletzungssorgen. An dieser
Stelle ein großes Dankeschön an unsere zweite U15 sowie unsere erste U14, die
uns tatkräftig unterstützt haben. 
So verlor die Mannschaft bei Mitaufsteiger Treubund Lüneburg und geriet gegen
den Titelfavoriten JFV A/O/H unter die Räder. Gegen den Tabellenführer VfL Lüne-
burg verlor die Eintracht mehr als unglücklich. Daraufhin gab es ein Remis in Ritter-
hude und eine Heimpleite gegen die JSG Aller. Zum Abschuss der Hinrunde gelan-
gen zwei ganz wichtige Siege gegen die SG Eintracht/TuS Celle und den Buchhol-
zer FC. Somit wurde die Hinrunde mit zehn Punkten aus neun Spielen auf Platz 6
beendet, jedoch beträgt der Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz lediglich einen
Punkt.
Nach der schwierigen Hinrunde gilt es nun positiv in die Rückrunde zu blicken. Da-
bei wird Trainer Stawowski der Rücken vom neuen Co-Trainer Jan-Lukas Kroll ge-
stärkt. Auch die Neuzugänge Jonas und Laurin Süssenguth sowie Anton Brauner
und Kekeli Abicht, die sich bereits super in die Mannschaft integriert haben, werden
das Team nicht nur menschlich bereichern, sondern auch sportlich tolle Verstärkun-
gen darstellen. Ziel ist es nun, das Selbstvertrauen wieder zu stärken und das volle
Potenzial auf den Platz zu bringen, um sich zügig von den Abstiegsrängen zu ent-
fernen und vielleicht noch den einen oder anderen Platz gutzumachen. Aktuelle Be-
richte zur Mannschaft sind regelmäßig auf der Internetseite der Fußballabteilung zu
finden.                                                                                                Martin Stawowski

JSG HAI – Was ist das eigentlich?
Im Sommer vergangenen Jahres starteten wir mit unserem U14-Jahrgang ein neu-
es Experiment, von dem wir uns zukünftig, auch für die folgenden Jahrgänge, viele
positive Impulse versprechen. Ein talentierter und erfolgreicher Jahrgang braucht in
der Spitze und in der Breite ausreichend talentierte Spieler, um auf Großfeld für Auf-
sehen zu sorgen. 
Da unsere benachbarte Jugendspielgemeinschaft der JSG Apensen/Harsefeld auf
ähnlichem Niveau spielte wie unsere Jungs und ebenfalls überlegte, wie dieses be-
reits gute Niveau auch weiterhin auf Großfeld zu halten war, lag es auf der Hand,
beide Mannschaften zu einem gemeinsamen Team zu formen. Die neue Spielge-
meinschaft JSG HAI (Harsefeld/Apensen/Immenbeck) war geboren.
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Jungs, die sich zum Großteil über Schule, Freunde, Sichtungsspiele und gegensei-
tige Vergleiche ohnehin alle schon kannten, schafften innerhalb eines halben Jahres
auf Anhieb gemeinsam den direkten Sprung in die Landesliga. Die Idee hinter der
JSG HAI ist, die eigenen talentierten Spieler optimal zu fördern und es ihnen wei-
terhin zu ermöglichen, in ihrem Heimatverein und ihrer gewohnten Umgebung
(Freunde und Schulen), beginnend ab der U14, „leistungsorientierten“ Fußball zu
spielen.

Das sportliche Ziel der JSG HAI ist zum einen die optimale Förderung der jungen ei-
genen Talente aus den Jugendteams der JSG Apensen/Harsefeld und vom TSV
Eintracht Immenbeck. Zum anderen eine langfristige und durchgängige Etablierung
der Teams in den Jahrgangsleistungsklassen. Perspektivisch strebt die JSG HAI für
alle Jahrgänge ab der U14 einen Aufstieg und Verbleib in die Landesliga an, wobei
die Bezirksliga das Minimalziel darstellt.

Wir betrachten die Teams individuell jedes Jahr aufs Neue. Dafür beginnen wir in der
U13 ab Herbst mit gemeinsamen Testspielen, Turnieren oder Trainingseinheiten, um
zu eruieren, ob eine Zusammenlegung Sinn macht. Es sollte keiner Angst haben vor
dieser neuen Spielgemeinschaft, denn sie birgt eine tolle Möglichkeit, „leistungsori-
entierten“ Jugendfußball anzubieten. Die JSG HAI ist für alle drei beteiligten Vereine
kein Muss, sondern eine zusätzliche Option. Wer in unserem Verein leistungsorien-
tierten Fußball spielen will, muss sich nicht anderweitig orientieren, sondern kann
dies innerhalb seiner gewohnten Strukturen bis zum Übergang in den Herrenbereich
weiterhin bei uns tun. 

Des Weiteren soll jeder Verein zusätzlich über eine eigene autarke zweite Mann-
schaft verfügen, sodass je nach Ambition und Potential der einzelnen Spieler Teams
zur Verfügung stehen, in denen sowohl der Leistungsgedanke berücksichtigt wird,
als auch für diejenigen Kinder, die dem Breitensport näher stehen, eine Plattform
existieren wird, um Ihren Lieblingssport auszuüben. Somit wird gewährleistet, dass
jeder Spieler eine zu seinen individuellen Bedürfnissen passende Mannschaft fin-
det.

Nach einem halben Jahr Testphase kann man mittlerweile sagen, dass der Ver-
suchsballon mit unserer U14 geglückt ist. Auch die anfänglichen Bedenken mit den
gemeinsamen Trainingseinheiten in Immenbeck und Apensen haben sich mittler-
weile zerstreut. Es ist für alle Beteiligten sicherlich ein Mehr an Organisation, aber
die Entwicklung der Jungs bestärkt uns darin, diesen Weg auch zukünftig weiter zu
verfolgen.

Es ist zwar ein etwas ungewöhnlicher Schritt für unseren Verein, aber aus unserer
Sicht ein weiterer Schritt, um unseren Verein speziell in der Jugendabteilung gut und
breit aufzustellen und für jeden Spieler das passende Spielfeld zu bieten. 

Aktuell führen wir über Testspiele und gemeinsame Trainingseinheiten die Teams
der U13 zusammen. Auch hier ist der Ausblick für die nächste Saison als durchaus
positiv zu betrachten. Unsere Mannschaft bleibt komplett zusammen und wird
durch drei bis fünf Spieler der JSG Apensen/Harsefeld ergänzt. Mal schauen, even-
tuell klappt es ja schon im Sommer mit dem direkten Aufstieg in die Bezirksliga.

Ingo Timmermann, Altersklassenkoordinator U12-U15
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U13-Junioren
Mannschaft gewinnt Hallenkreismeisterschaft

Schon die Vorrundenspiele waren an Spannung kaum zu überbieten und die Final-
runde sollte sich ebenso erst im letzten Spiel entscheiden. Aber was waren das für
Aussichten für unsere Jungs vor dem großen Finaltag? Luca (Klassenfahrt) und Lu-
ci (Kurzurlaub) hatten sich schon frühzeitig abgemeldet. Nach dem Abschlusstrai-
ning brach bei Henry die alte Verletzung wieder auf und kurz vor dem Finale sagten
krankheitsbedingt auch noch Bendix und Timon ab. Somit fehlte uns qualitativ na-
hezu eine erste Fünf. Doch dafür sind wir ja eine Mannschaft. Mit den letzten ge-
sunden und daheim gebliebenen Spielern reisten wir zu unserer kleinen Mission
nach Jork.

Das Beispiel unserer Handball-Europameister sollte unseren Jungs als Vorbild so
viel Motivation mit auf die Reise geben, dass wir in den ersten beiden Spielen ge-
gen JFV Stade und JFV A/O/H jeweils ein hochverdientes 0:0 erreichen konnten.
Gegen A/O/H konnten wir dabei sogar eine Zwei-Minuten-Zeitstrafe mit einem tol-
len Kämpferherz überstehen. Was sich hier nach reinem Abwehrkampf anhört, war
es nicht. Eine an diesem Tag unüberwindbare Torhüterin, aggressive Zweikämpfe,
sicheres Passspiel, mutige Offensivleistung und tolle Dribblings ließen bereits erah-
nen, was da im letzten Spiel gegen die JSG Apensen/Harsefeld noch möglich sein
sollte.

Nachdem im vorletzten Spiel Stade mit 1:0 gegen A/O/H gewinnen konnte, lag Sta-
de mit fünf Punkten und 1:0 Toren auf dem zwischenzeitlichen 1. Platz. Wir mussten
mit zwei Punkten und 0:0 Toren nun also gegen Apensen/Harsefeld gewinnen, und
dass mit mindestens zwei Toren Unterschied. Doch auch in diesem Spiel ließen un-
sere Jungs hinten nichts anbrennen und erzielten vorne drei blitzsaubere Tore. So-
mit war es trotz der vorgenannten Hiobsbotschaften geschafft – wir sind Kreismei-
ster!

Der gesamte Immenbecker Anhang inklusive Trainer ist mächtig stolz auf die Art
und Weise, wie sich unsere Jungs an diesem Tag präsentiert haben. Ganz nebenbei
wurden unsere Stader Stützpunkttrainer auf zwei weitere Jungs aus unserem Kader
aufmerksam. Da steht wohl demnächst eine Einladung für Justus und Tobi auf dem
Programm – Glückwunsch auch dazu! Kader: Lenja Kenstel, Justus Wentorp, Thies
Beneke, Tobias Papf, Noah Behnke, Julius Repsold, Enrico Radke, Kjell Sandleben,
Bendix Kruse, Timon Kusch, Luca Pape, Luca Johannsen, Henry Röwe und Henri
Rückert.

Somit waren wir auch für die Hallenbezirksmeisterschaft der U13-Junioren qualifi-
ziert. Mit zu großem Respekt ging es aber in das erste Spiel gegen den FC Ham-
bergen. Zwei schnelle Gegentore und ein Wechselfehler des Trainerteams bedeute-
ten letztendlich eine verdiente 1:3-Niederlage. Im zweiten Spiel gegen sehr spiel-
starke Jungs vom FC Verden 04 gaben die Jungs mehr Gas, kamen jedoch nicht
über ein 1:1 hinaus. Nach dem zweiten Remis (0:0 gegen den VfL Westercelle) war
der Traum der Bezirksmeisterschaft für unsere Jungs bereits ausgeträumt. Trotz-
dem konnten wir das Spiel gegen den JFV Wendland verdient mit 2:0 gewinnen. Da
waren unsere Jungs so, wie wir sie kennen: zweikampfstark, kämpferisch, mutig
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und mit zahlreichen tollen Offensivaktionen. Lenja im Tor nicht zu vergessen, die di-
verse gute Torchancen vereiteln konnte.

Im letzten Spiel gegen bärenstarke Jungs von Treubund Lüneburg, die schlussend-
lich den Vize-Titel bei den Bezirksmeisterschaften gewinnen konnten, war die Luft
raus und wir mussten eine verdiente 0:3-Niederlage hinnehmen. Schlussendlich ist
die Teilnahme an der Bezirksmeisterschaft (mit elf weiteren Kreismeistern) ein toller
Erfolg für unsere jungen Kicker. Wir konnten bei der Endrunde alle Jungs einsetzen,
was für uns ebenso wichtig war wie die reine Qualifikation. So beendeten wir sehr
positiv gestimmt die Hallenrunde und bereiteten uns mit einigen Testspielen bereits
gezielt auf den Beginn der Feldsaison vor.                   Ralf Peikert und Ingo Timmermann

U11-Junioren 1
In den vergangenen Vereinsnachrichten berichteten wir, dass für die 1. U11 ein Um-
bruch anstand und sich das Team auf seinem Weg neu finden musste. Inzwischen
zeigt sich deutlich, dass das neu formierte Team auf dem besten Weg zu alter Stär-
ke ist.
Nach den Herbstferien entschieden sich weitere junge Talente, zukünftig ihre Schu-
he für die Eintracht schnüren zu wollen. Marvin und Corey waren vorher für den
blaugelben Nachbarn auf den Hamburger Plätzen unterwegs. Beide wurden, wie
gewohnt, von der Mannschaft mit offenen Armen empfangen und haben inzwischen
ihren Platz im Team gefunden. Damit konnte man bereits für die anstehende Hal-
lensaison bei einem 16er-Kader aus dem Vollen schöpfen. 

Der Philosophie entsprechend, wurden über den Winter mit immer bunt gemischten
Teams die Hallen besucht. Vorwegnehmend: Die Hallensaison 2015/2016 war die
bisher beste in der Historie dieser Mannschaft, wie Cappa (Spieler der ersten Stun-
de) verwundert feststellte. Zwar wurde der Einzug in die Endrunde der Hallenkreis-
meisterschaft mal wieder verpasst. Dieses tat der Stimmung im Team allerdings kei-
nen Abbruch.
Um sich optimal auf die anstehenden Hallenturniere vorzubereiten, wurde kurz vor
Weihnachten noch ein Funino-Fairplay-Cup in der Halle Süd gespielt. Wie in der
vergangenen Saison wurden die Mannschaften aus mehreren Vereinen bunt ge-
mischt und im Modus vier Teams jeder gegen jeden gespielt. Als Besonderheit wur-
den auf die vier Tore unterschiedliche Bälle verteilt (inklusive Ei) und es musste im-
mer mit dem Ball aus dem Tor des letzten Treffers weitergespielt werden. Ein Rie-
senspaß für alle und nebenbei lernen, ohne es zu merken.

So vorbereitet ging es im Januar zum Turnier nach Jesteburg. Nach zwei Spielen
hatte man einen Punkt und 0:3 Tore auf dem Konto und die Erwartungen waren auf
Null gesunken. Oder wie Werner so schön sagte: „Das wird heute zäh!“ Doch dann
packte Fan Christian das Horn aus und blies zum Angriff. Getrieben durch die lau-
testen Fans des Nordens steigerte sich die Mannschaft von Spiel zu Spiel. Die
nächsten Spiele wurden gewonnen und nach dem Sieg im Siebenmeterschießen
stand der dritte Platz fest. 
Beim nächsten Hallenauftritt verschlug es die U11 nach Tostedt. In der kleinen Hal-
le war es nicht einfach zu spielen. Der enge Raum machte es schwierig zu kombi-
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nieren, da immer ein Bein des Gegners dazwischen war. Aber mit nur einem Ge-
gentor und nur einem Unentschieden wurde das Turnier verdient gewonnen.
Als drittes stand das Turnier in Salzhausen an. Hier hatte man einen dritten Platz aus
dem Vorjahr zu verteidigen. Bereits nach dem ersten Spiel, das fünf Sekunden vor
Schluss verloren wurde, war man eigentlich schon ausgeschieden. Aber das Team
zeigte Charakter und schaffte doch noch den Einzug in die Hauptrunde. Auf Grund
der Tordifferenz wurde leider der Weg ins Finale verwehrt. Das Spiel um Platz drei
wurde dann sicher gewonnen und der verdiente erneute dritte Platz war eingefah-
ren. Aufgrund der in der Finalrunde gezeigten Leistung wäre sogar mehr drin gewe-
sen.
Anfang Februar stand dann der Abschluss der Hallensaison an – der eigene Spar-
kassenCup. Die ersten Tore waren dem Parisheimkehrer Julian vorbehalten, der
sich zur Freude aller wieder der U11 angeschlossen hat. Im Modus acht Mann-
schaften jeder gegen jeden konnten die Immenbecker Jungs mit dem letzten Spiel
Apensen noch den Turniersieg entreißen und sich erstmals als Sieger auf dem
„Pott“ eintragen. Damit ging die Hallensaison mit einer Serie von Platz 3–1–3–1 zu
Ende. Die Tore wurden von vielen Spielern verteilt erzielt, alle haben mutig gespielt
und zu diesem Erfolg beigetragen. 
Nach einer kurzen Schaffenspause standen noch zwei Testspiele als Vorbereitung
auf die weiteren Punktspiele an. Auf dem neuen Kunstrasen in Hamburg von Teuto-
nia 05 Ottensen wurde erstmals das 9er-Feld getestet. Das Spiel zeigte, dass die
Spieler bereits heute gut mit dem neuen Feld zurechtkommen. Leider wurden die



sich bietenden Chancen nicht genutzt. So stand am Ende ein gutes 0:0 zu Buche.
Zum letzten Test wurde die U11 des FSV Harburg/Rönneburg in Immenbeck be-
grüßt. Als guter Gastgeber wurde der Gegner erstmal vors eigene Tor eingeladen,
so dass Harburg schnell 1:0 führte. Ab dann spielte eigentlich nur noch die Ein-
tracht. Bereits jetzt war zu sehen, wie gut sich die „neuen“ Jungs Delano, Corey,
Marvin und Timon in den Fußball der U11 und die Mannschaft eingefunden haben
und mit großen Schritten entwickeln. Acht Tore legte die Eintracht in der weiteren
Spielzeit dem Gegner ins Netz, bevor der FSV mit dem zweiten Tor den Schluss-
punkt setzte. Marvin und Timon gaben in diesem Spiel ihren Einstand als Torwart
und machten ihre Sache richtig gut.

So vorbereitet ging es in die letzten Spiele der Qualifikationsrunde zur Kreismeister-
schaft. Mit dieser Leistung und der gezeigten Freude am Fußball muss der Mann-
schaft nicht bange vor den nächsten Aufgaben sein. Basierend auf großer Spiel-
freude wird die Mannschaft ihren Weg gehen. Und sollte es mal nicht so laufen, wer-
den die lautesten Fans des Nordens, die inzwischen auch mit Trommeln ausgestat-
tet sind, das Team schon nach vorne tragen.                                              Markus Sack
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Die Teams von Teutonia 05 und dem TSV Eintracht Immenbeck waren nach dem Spiel (0:0)
erschöpft – aber zufrieden.



DOSB: Deutsches Sportabzeichen 2015 im TSV Eintracht Immenbeck
Das Sportabzeichenjahr 2015 hat abermals bewiesen, dass Immenbeck eine Sport-
abzeichen – Hochburg ist! 

209 Jugendliche und 45 Erwachsene

haben die Prüfungen zum „Deutschen Olympischen Sportabzeichen“ im Jahr 2015
abgelegt. 

Für uns als Sportabzeichenprüfer (und bestimmt auch für unseren Vorstand!) ist es
äußerst interessant zu sehen, wer von den fast 200 Sportvereinen im KSB Stade
beim Sportabzeichen-Wettbewerb die Nase vorn hat. Es bedarf offenbar keiner auf-
wendiger Sportanlagen – wie unsere wirklich bescheidenen Anlagen auf der Brune
Nath beweisen.

Ich war vorsichtig optimistisch und meine Hoffnungen haben sich am 9. April 2016
in Bliedersdorf (Jahrestagung der Sportabzeichenprüfer) erfüllt: Der TSV Eintracht
Immenbeck hat sich abermals als erfolgreichster „Sportabzeichen-Verein“ im Kreis
Stade präsentiert. 

Besonders geehrt wurden Inge Raap und Annemarie Marquardt, die beide zum 40.
Mal das Sportabzeichen in GOLD errungen haben! Herzliche Glückwünsche!

Im April 2016                                                                           Walter Marquardt, Obmann
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Sportabzeichen
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13. Jungsenioren-Cup
Jungsenioren? Was war das noch? Ach ja, das waren vor der Neueinteilung der Al-
tersklassen die Spieler, die das 35. Lebensjahr erreicht hatten. 1995 traf das auch
noch für die meisten Aktiven altersmäßig zu. Damals platzte die Tennisabteilung aus
allen Nähten. Nur die leistungsstarken und etablierten Tennisspieler konnten in den
Mannschaften berücksichtigt werden. Vielen Neu-Mitgliedern waren damals die Zu-
gänge zu den Mannschaften versperrt gewesen und sie fühlten sich im Spielbetrieb
nicht ausreichend berücksichtigt.

Der besonders engagierte Peter Krutt hat damals zusammen mit dem Begründer
des „Siemens-Nixdorf-Cups"“ Günter Kolloczek, den „Jungsenioren-Cup“ ins Le-
ben gerufen. Helma Struckmann, damals die gute Seele des Vereinshauses, spen-
dierte dazu den Wanderpokal. Die Organisatoren waren bestrebt, das Turnier mög-
lichst an verschieden Orten ausspielen zu lassen. Nachdem man die meisten Hallen
in den nahen Landkreisen durch hatte, ging es nach Göttingen, in den Harz und zu-
letzt nach Rügen. Dann folgte eine sechsjährige Pause, die sich durch die stark ver-
änderte Abteilungsstruktur ergab: Durch viele unerfreuliche Austritte, aber auch
durch einige Neuzugänge formierten sich Mannschaften und Trainingsgruppen neu.
Zur Zeit hat sich wieder so viel Stabilität entwickelt, dass der Kreis um Roland Saul
und Peter Krutt das Turnier wieder zum Leben erweckte.

Die Altersstruktur war allerdings nicht mehr auf „Jungsenioren-Niveau“: Junge
„Blitz-und-Kraft-Spieler“ wie Raimond Glatthor und Andres Lütje sollte gegen „Ol-
dies“ wie Bernhard Scheffler, Erwin Werner und Klaus Horstmann im Turnierverlauf

berücksichtigt werden. Das ge-
lang dem Organisator Peter
Krutt wieder hervorragend. Er
teilte nach den neuen Lei-
stungsklassen zwei Gruppen
ein, aus denen dann per Los
die Doppelpaarungen ermittelt
wurden. Die „Durchschnitts-
spielstärke“ der Paarungen
führte so zu überraschenden
Ergebnissen: Einige Siegesge-
wohnte landeten in der Endab-
rechnung relativ weit hinten;
und Spieler, die sonst nicht
durch Dauersiege glänzten,
durften auch mal, wie etwa der
ewige Looser und Ex-Presse-
wart, das Siegergefühl erleben.

Man begann das Turnier in der
Moisburger Tennishalle mit ei-

Tennis

Reinhard Hess wurde einstimmig als Spartenleiter im
Amt bestätigt.
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nem umfangreichen Frühstücks-
buffet und am Nachmittag wur-
den Berge von Butterkuchen auf-
gefahren. Es sei an dieser Stelle
mal ganz besonders der Gastro-
nomie unter Vicky Kokarida und
Mike Schulz gedankt, sie haben
uns hervorragend bewirtet. Abge-
schlossen wurde der Turniertag in
gemütlicher Runde mit Siegereh-
rung durch Roland Saul, der mit
Überraschungspreisen und ei-
nem „kubanischen“ Geschick-
lichkeitstest die ermattete Truppe
bei Laune hielt. Sieger wurde Ralf
Krause, der zweite und dritte
Platz ging an Bernhard Scheffler
und Andres Lütje. Nebenbei er-
wähnt: Die Herren der Altersklas-
se 55 sind als beste Zweite in die
Bezirksklasse aufgestiegen.

Bernhard Scheffler
Protagonisten des Jungsenioren-Cup: Turnierplaner
Peter Krutt (links) und Sieger Ralf Krause.



Alle Sieger des Jungsenioren-Cup

1995: Roland Saul/Günter Kolloczek 2003: Raimond Glatthor
1996: Walter Buchhorn 2004: Andreas Lütje
1997: Walter Buchhorn 2005: Raimond Glatthor
1998: Walter Buchhorn 2006: Achim Wiechern
1999: Roland Saul 2007: Achim Wiechern
2000: Kai Schelle 2008: Dieter Bindzus
2001: Ralf Krause 2009: ausgefallen
2002: Raimond Glatthor 2010: Norbert Klimmek

2016 Ralf Krause
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Punktspiele der Wintersaison
In der Wintersaison startete die Tennisabteilung mit zwei Mannschaften: der 1. Her-
ren und Herren 40. Die Erste hatte in der Bezirksliga die schwere Aufgabe, als Auf-
steiger den Klassenerhalt zu sichern. An einen Aufstieg war unter anderem nicht zu
denken, weil nicht mit dem kompletten Team aus 2015 angetreten werden konnte.
Hinzu kam, dass im Laufe der Saison das Verletzungspech richtig zuschlug. Nur mit
der Unterstützung der 2. Herren standen im entscheidenden Spiel gegen den TC
Lüneburg vier Immenbecker auf dem Platz. Die für den Klassenerhalt entscheiden-

Die 1. Tennis-Herren des TSV Eintracht Immenbeck (von links): Alexander Tillert, Hendrik
Schefczyk, Alexander Schefczyk, Niklas Meggers und Constantin Pelea



den Siege wurden von Costi und Henrik im Einzel und im Doppel nach Hause ge-
bracht. Vor dem Unentschieden gegen Lüneburg konnte man auch gegen Wester-
celle, die sich inzwischen als einer der Favoriten für einen Aufstieg herauskristalli-
siert haben, unentschieden spielen. Damit beendete die 1. Herren die Wintersaison
vor dem TC Lüneburg. Herzlichen Glückwunsch und auf eine fittere Sommersaison!

Die Herren 40 mussten sich bereits im November in der Bezirksklasse gegen fünf
Mannschaften behaupten. Die Spiele begannen mit den stärksten beiden Gegnern:
Scheeßel und Harsefeld. Die Immenbecker waren nicht optimal vorbereitet und ver-
loren beide Spiele leider deutlich. Danach lief es, allerdings gegen deutlich
schwächere Gegner, besser und zum Ende der Saison standen wir in der Tabelle an
dritter Stelle. Wir hatten unseren Spaß und auch als Senioren haben wir etwas da-
zugelernt. Die Hauptsache ist allerdings, dass es keinerlei Verletzung oder Zwi-
schenfälle auf der An- und Abreise zu den Spielen gegeben hat, schließlich soll das
auch schon vorgekommen sein.                                                                 Cord Dismer
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Eintracht-Spieler Andreas Lütje gewann das 8. Frühjahrs-
Hallenturnier des TC Horneburg.

Fliesen-Farm GmbH
Zum Meckelmoor, Buxtehude-Immenbeck
Tel. 0 4161/8 4124 · Fax 0 4161/8 05 60

Auf
zur

Frühjahrs-Hallenturnier

Am 26. Februar richteten die
Mitglieder des TC Horneburg
das 8. Frühjahrs-Hallentur-
nier in Nottensdorf aus. Ein-
geladen waren dazu 24 Spie-
ler aus den Vereinen TC Sta-
de, TuSV Bützfleth, TV Buxte-
hude-Altkloster, TC Dollern,
TC Lühe und TSV Eintracht
Immenbeck. Es wurden Dop-
pelrunden mit wechselnden
Partnern gespielt und am En-
de stand dann als Sieger des
Abends unser Vereinsmit-
glied Andreas Lütje fest.
Herzlichen Glückwunsch zu
diesem Erfolg.

Reinhard Hess
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Termine in der Sporthalle Inne Beek

Dienstag 19.30 – 20.30 Uhr Gymnastik Damen Ü30 Roswitha Kock

20.30 – 21.45 Uhr Gymnastik Herren Oldies Claus Richters

Mittwoch 14.30 – 15.45 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer

15.45 – 17.00 Uhr Turnen Mutter und Kind Heike Schwarzer

19.00 – 20.30 Uhr Turnen Damen Inge Raap

Donnerstag 19.30 – 21.00 Uhr Step Aerobic Anja Cohrs

Freitag 14.30 – 15.30 Uhr Turnen Senioren Inge Raap

15.30 – 17.00 Uhr Turnen Mädchen ab 6 Katja Ohler

Turnen/Gymnastik/Step Aerobic
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Trainingszeiten

Montag 14.30 – 15.30 Uhr Treffpunkt Tennishalle A. Knutz/E. Steffens

Montag 15.00 – 16.00 Uhr Treffpunkt nach Absprache Roswitha Kock

Donnerstag 8.30 – 9.30 Uhr Treffpunkt nach Absprache Roswitha Kock

Walking

Torsten Kronschewski
Dachdeckermeister
Bergstraße 6
21629 Neu Wulmstorf
Tel.: 0 40 -7 00 64 04
Info@Kronschewski.de

Dächer von 
KRONSCHEWSKI

SEIT 1934
KRONSCHEWSKI

Bedachung
Bauklempnerei

Dachflächenfenster
Abdichtung
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Von links: Vizepräsident Folkert Steinfeld, 1. Sportleiter Karl-Heinz
Strey, 2. Sportleiter Jürgen Schmidt, die neuen Obleute Udo Zielke,
Nils Kettler und Hans-Jürgen Neumann

SV Ovelgönne und Umg. von 1912 e. V.
Präsident :

Jens Hadler, 04161-722654
Vizepräsident :

Folkert Steinfeldt, 04161-87116
Schriftführer:

Sönke Bruns, 04161-83603
Schatzmeisterin:

Heike Kronschewski, 04161-88897
Sportleiter:

Karl Heinz Strey, 04161-81447

Damenleiterin:
Margrit Kraschewski, 04161-86307

Jugendleiter:
Joachim Mau, 04161-722297

Schießstandorganisator:
Detlef Behrend, 04161-82668

Pressewartin:
Silvia Hadler, 04161-722655

Schießstand, 04161-84499
Internet:
www.schuetzenverein-ovelgoenne.de

Organisation

Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.

Großer Andrang
bei der Jahreshauptversammlung
des Schützenvereins Ovelgönne

u. Umg. von 1912 e.V.

93 Schützinnen und Schützen fanden
sich am 12. Februar 2016 zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Es standen diverse
Wahlen an. Der Vizepräsident Folkert
Steinfeldt wurde mit knapper Mehrheit
wieder gewählt Der erste Sportwart Karl-
Heinz Strey wurde einstimmig wieder
gewählt. Als 2. Sportleiter wurde Jürgen
Schmidt als Nachfolger für Wilfried
Wendt gewählt. Des weiteren wurden neue
Obleute benannt. Neuer Obmann wurde
Udo Zielke, er löst nach über 30-jähriger

Dienstzeit seinen Schwiegervater Otto
Marquardt ab. Ebenfalls neu ist Hans-Jür-
gen Neumann, er löst Holger Knoblach
nach über 20 Jahren ab. Nils Kettler über-
nimmt das Amt von Marcel Joost.

Neben den Wahlen interessierte die Mit-
glieder, wie das neue Zelt aussieht. Der
Schützenverein hat sich dieses Jahr ein
neues (gebrauchtes) Zelt gekauft. Dieses
Zelt ist leichter aufzubauen. Per Dia-Show
wurde es vorgestellt.

Eine Beitragserhöhung auf 120 Euro
bzw. 60 Euro wurde mit großer Mehrheit
beschlossen. Gleichzeitig wurde der Auf-
nahmebeitrag in Höhe eines Jahresbeitra-
ges abgeschafft.
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König der Könige
Wie jedes Jahr wurde wieder bei einem

gemütlichen Abend der neue König der
Könige ausgeschossen. Der amtierende
König der Könige Manfred Cohrs konnte
sein Amt nicht verteidigen. Es entbrannte
unter den neunzehn schießberechtigten
Ex-Königen ein harter Wettkampf, in dem
sich schließlich Horst Subei durchsetzen
konnte. Laut sicheren Quellen hat er schon
seit vielen Jahren versucht, diese Würde
endlich einmal zu erringen. Dementspre-
chend groß war die Freude bei Horst.

Wir Ex-Königinnen waren in der Zeit
wieder lecken essen. Diesmal im „Big
Bull“ in Buxtehude. Karin Subei wurde
sofort unterrichtet, dass ihr Mann König
der Könige wurde und hat dies mit uns und
einem „Kurzen“ gefeiert.

Die Damen und Herren hatten wieder
mal einen gelungenen Abend.

Doppelkopfturnier 28.12.2015

Der Schützenverein führt jedes Jahr im
Dezember ein Doppelkopfturnier durch.
Dieses Mal haben 58 Männer und Frauen
Zeit gefunden teilzunehmen. Für das Leib-
liche wohl wurde natürlich auch gesorgt.
Nach zwei gespielten Runden stand der
Sieger fest. Gesamtsieger wurde Karl-
Heinz Mehrkens. Es gab diverse Fleisch-
preise bis zum 45. Platz. Auch dieses Jahr
wird wieder ein Turnier stattfinden. Inter-
essierte sind herzlich willkommen.

Auf dem Bild hat man mal einen
Gesamteindruck. 

Doppelkopfturnier 28.12.2015

Der Schützenverein führt jedes Jahr im
Dezember ein Doppelkopfturnier durch.
Dieses Mal haben 58 Männer und Frauen
Zeit gefunden teilzunehmen. Für das Leib

Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.

Die ausscheidenden Amtsinhaber, von links: Marcel Joost, Holger
Knoblach, Otto Marquardt, Karen Wendt und Wilfried Wendt



36

Verbandsliga-Wettkampf
Auch in diesem Jahr wurde am 17.

Januar 2016 in unserem Schießstand wie-
der ein Verbandsliga-Wettkampf vom SV
Neu Wulmstorf durchgeführt. Die Organi-
sation klappt von Jahr zu Jahr immer bes-
ser. An diesem Tag waren die Mannschaf-
ten aus Moisburg, Norderstedt und Neu-
enfelde zu Gast.

Neu Wulmstorf konnte die Wettkämpfe
gegen Moisburg 5:0 und gegen Neuenfel-
de mit 4:1 gewinnen. Für Neu Wulmstorf

haben Katharina Cohrs 379 und 381
Ringe, Nicole Matenia 384 und 385
Ringe, Kristin Hadler 370 und 379 Ringe,
Victoria Prigge 379 und 380 Ringe sowie
Franziska Lohmann 367 und 370 Ringe
geschossen. Die Schützen und Schützin-
nen konnten sich über viele Zuschauer
freuen. Die Schüsse konnte jeder auf der
großen Leinwand im Schießstand live ver-
folgen (Bild siehe nächste Seite).

Die Ergebnisse der Rundenwettkämpfe
werden leider erst im Mai vom Kreisver-
band bekannt gegeben.

Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.

Doppelkopfturnier
Der Schützenverein führt jedes Jahr im

Dezember ein Doppelkopfturnier durch,
letztes Jahr kurz nach Weihnachten am 28.
Dezember. Es nahmen 58 Männer und
Frauen daran teil. Für das leibliche Wohl
wurde natürlich auch gesorgt. Nach zwei

gespielten Runden stand mit Karl-Heinz
Mehrkens der Gesamtsieger fest. Es gab
diverse Fleischpreise bis zum 45. Platz.
Auch dieses Jahr wird dieses Turnier wie-
der stattfinden, Interessierte sind herzlich
willkommen.

Unten ein Bild als Gesamteindruck.

Ein Gruppenbild mit allen Königen
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Vorankündigung
Unser diesjähriges Schützenfest findet

vom 27. Mai bis 29. Mai 2016 statt. Wir
freuen uns, dass wir das erste Mal im
neuen Zelt feiern können und hoffen auf
rege Beteiligung auch von Nichtvereins-
mitgliedern. Der Ablauf wird zu gegebe-

ner Zeit bekannt gegeben. Ein Schützen-
verein aus Düsseldorf kommt uns dieses
Jahr zum zweiten Mal besuchen (es hat
ihnen letztes Mal so gut gefallen).

Besonders hinweisen möchte ich schon
mal auf unsere Disco im Festzelt am
Samstag, dem 28. Mai (s. unten den Flyer).
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Unser Spielmannszug 
bei verschiedenen Anlässen,

eine Collage 
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